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des Bezirkes über sie er¬

den
den

ein etliche Sitzer¬
waren la¬

AusscheidungvonBesitzenu .
an

ungsgerichersindvondemWohl¬
Körper der Vater man
jenen der Arbeiter zu garzu
das Gewerbenen Con¬
wischen neben mirgemente .
ja ihrer undzu sehrgeraumer
Gruppe oder Replik
dungs undgemischen
Beisitzer und so hat man
rische handel zeitiger

stimmen für das Ber¬
lungsgericht in denneuen

Gruppen aus
riger Besitze

bisspätestens15 .Feber1905durch
zuführen .Die Jahre vertre¬
ter ,Geschäftsführerwärterbetrieb¬
Reiter ,diejenigenBewebe,auf
welchesichdieZuständigkeitdes
Gewerberichteerstreckt ,wenn
aufgefordert ,bis er
demGemeindevorstandedasGewis¬
ortes in MandemMagistratdie
zurBewegungderMalerischenbeiden
MahlkörpererforderlicheAngaben
schriftlich zu erstatten ,die
ständige Verzeich voran¬
November in ihrer Antrie¬
beschäftigtenmannlichenu .weiblichen
Arbeiter ,welchedas20 .Lebensjahr
zurückgelegthabenseitunden

den Zeit in Er¬
sehrin demLandtderLehrlinge
angehörenverzuleiten ,dieUnterleiben
dieserin ziehtdiebefördliche
Begradedurchsichdiegeboren
sind Magistrat haben .

der That herkomission .
Ehe et frater Kerl .

die der als Vor¬
der gesonnen für
undMangelegenheiten
mir vor einige Kostengemeldet
habenwerdeder MagistratsOber¬

Frische Dr .Josef Koval
behalt in die MeinerTrauer¬
Balkommissionberufen .

zurErrichtungeinerneuenStaats¬
betrubte die Cantatekonnte

den Erlaß des
er in der Forrer

er eben
1 .Aprilwirdie Erweiterungder
gesehender Stadt an¬

der in dieser von
datierenErlasseerklärtdieUnter¬
ergaben ,sey sie nicht ander
Tage ,das ArbeteneVer¬
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den er volle Be¬
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denKathenverpflichtet .
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ses Sche¬
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Rosensteinpasse ,samtdemHause
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. )dieunentgeltlicheBestellung
undBestandhaltungderelektrische
BewertungsanlageimSchulgebäu¬
den vom Minister für
tritt undUnterricht zugeneh¬
nügendenPlänen

. )die regungderlaufenden
KösternfürdieBeleuchtungundBe¬
zeigungderSchulgebäude.

EswirdfolgendenBelagge¬
hat ich die Erde verfü¬
bat sie denin Aussichtgenommenen
Bauplatzin derRosengasse
samt den andergasse
unentgeltlich zuübergeben
hinsichtlichderErweiterungderbereits
bestehendenStaatsbeschul¬
weil erklärt sich dieGemeinde

an
derung seiner schließen

der auf
den anzuführen und für die
ehliche dürfnisse aufzukommen¬

an den Etats¬
warte .In der Sitzung des
des legte Frau ein Pro¬
gar für den Leben derStadt
schenPlatz darin indeut¬

und 1907 u .
tragte der General¬
ter den vorgelegten
gen wegen Kosten
sich oder die Jahr 1908 ,
anscheVrteilen ,welcheeinen

Seinem aber
Anspruchnehmenwerden ,dizu¬
sung in eilen .DerAntrag

get .

weisen des GeneralsSon¬
daneben der Deine sehr
UhrvormittagsfindetdieWiederbe¬
haltung bisher imSchweizer



hofe unden Generals der
aller und TheresaOrdensrit¬
der habe MargesSommaria
in demvon der Gemeindedenge¬
nenengabeanderFriedhof,
manin einer Centralfriedhofhatt

Vorbehalt ,lag der H .d .Prot
der BezirkHosenstöckerstrafe
wohne ,Bürger ,Thurmeister
u .besitzer an baa¬
desReichenbegängnisfindetmorgen
Sontaghatte3 Uhrnachmittagsvom

Trauer und seit die hin¬
nungerfolgtin derPreistenkirch¬
dieBeerdigungausdemZentral¬

Friedhof .
Sitzungenin Rathause.DerGemeinde¬

er hat in der ReitendenWocheam
verlagder d .d .ein Uhrnachmittag
eine Persitzung als Nach¬
setzungin Absichtgenommenist .Auf
der Begegnungstehen bis jetzt 25
Geschäftsstücke,darunterdesReferat
über die VermigungderGemeinde
Pridor ,undderNaturgemein¬

den mit der haupt u .Reside¬
fort in und änderungeiniger
eingen des FeuerGemeindesta¬
der Anlassungen finden
denn ,Mittwochu .Donnerstag
ihr vormittagstatt .

OberherrenInstallation .Heute
verweg ,als die fand dieIntelle
der die nur einen Ober¬

der Madresse .Alberts
sehen war Walter statt .Dem
feierliche wohntenbeiBurg¬
HerrnBischofDr .Mayer ,Reichs¬
der heiliger ,die
Hierkammer ,u .ange¬
berger ,dieBezirksschulenschektoren
undundhöher ,derLehrkörper¬aberwarderSchule ,derDirektorderin

demGebäudebefindlichen
LieberVolksschuleJosefKugler
MagistratssekretärletztvomBe¬
zirksschulrats-Buren,Jahrkräfte
wasdemBezirkBrigittenen ,wo¬
Fol .Walterdaherwirkte ,fer¬
nerinfolgedesbeschränktenRau¬
meseine ausgerichte Anzahlvon
Schulkindern.DieFeierfandin
einemLesezimmerselt ,daßwil¬
ihr prächtigdecretirt u .mit
Blumengeschmücktwar .Einge¬
leitet wurdedie feier miteinem
her der zuerinnen ,worauf
BegerschlingelterRundeinglau¬
gendenRede ,dameinOberlehren
in ihr neues Amteinzihen .Es
sprechen den nochimmer
derVorsitzendeBollettedesOrts ,
scheidentisBallesPolizeibes¬
Arzt dr .Schrank ,derAbgeordnete
der Bezirkesu .HeiligerOber¬
lehrerKuglerin schließlichFrl .
Mach ,welchedie neueOberlehrerin,
versichert ,die diese währendder
kurzerZeitihrerTätigkeitindem
neuenWirkungskreisesich desvoll¬
VertrauendesLehrkörperszuwen¬
genmüßte .ZumSchülerintrug
mit guter Belerungein vonder
LehrenderAnstaltfrl .Pasching
verfahrtesfestgedichtvor .MitBe¬
den WortendankteOberherrn
WalterdenVertretungenderBe¬
wordenu .den übrigenPassen
richteteeinenherzlichenAppellan¬
die Schulkinderu .schloss miteinem
hochaufdemKaiser .MitderAbfin¬
gungder Volksschenendetedie
einsache würdigeFeier¬

dasKommuniterüberdieheutige
denKonferenzbetreffenddieEinge¬
leitungderDoringendenfolgt
abendtnach
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zurEinverleibungderDonange¬
wenden mit Ein¬

heutemittagfandimStadtrats,
sitzungssaalder neuenRathaus
unterdemVorsitzedesBem.Dr .Hager
ein Konferenzder Vortreterder
einzubeziehendenGestatt .Vertreten
warendie Gen .Cordsdorf ,Groß¬
Hodlersdorf ,beholden ,ge¬
Stadler ,Hirschselten,spra¬

anginge dochWebersdorf ,
Stammersdorfbreiteteu .Groß¬
Angersdorf.VonSeitenderG.
WienwarenaußerdenBe¬
MagistratsdirektorDr .Mistischer
Rolandirektor Berger dieMa¬
cientierteGrollu .Dr .Schutz

BauinspektorGoldemundu .
sonstveraltergelindeanwesend:

ben .DerBürgereröffnete
dieVersammlungmitderMitteilung
überdieErgebnissederam2 .d .
im Ministerium desHerrn
stattgefundenenVerhandlungmit
derRegierung.Ergabbekannt,
das diese gegen dienunmehr
in AussichtgenommeneErweiterung
unterdie Voraussetzungkein
Einwendungerhebe ,dasmit
denan ,welchezurGänge ,oder
auchnur teilweiseeinbezogen
werden ,ein Übereinkommenge¬
treffen werde .Seitensgener
gen ,welchevollständigeinbe¬
zogen werdensollen werden
durchwegszustimmendeErklären.
genabgegebenu .dieFassung
desbezüglichenAusschußbeschlus¬
für die negsten TageinAus¬

sichtgestellteNachdeminletztenweder

Zeitals rechtlicheGrenzeder
wegenGemeindegebietes ,die
Einlösungsgrenzedeskünftigen
dann oder kanntes in Aus¬
sicht genommenwar ,müssen
auch Teile der AdLangen¬
gersdorf ,Webersdorfu .dein¬
mersdorffeinbezogenwerden.
der erschienenwegendieserGen¬
nehmendieseMitteilunggar
Recesin verpflichtetensich
dieseAngelegenheitdenbetref¬
fendenGe- Ausschüssenvor
zulegen .Eineprinzipiell
wendengegen die Einbe¬
ziehungdieserGemeindeteil
wurdevondeneinzelnen
Vertreternnichterhoben.

die G .Ramsdorf
verlangtenuralsEntschädig
dieZuweisungjenesGebietesder
jetzigen G .Groß-Hedlersdorfman
welchesauch deskünftigen
denen Odertantesliegt .
genDr .BürgergabdieEr¬
klärungab ,daßer diesesVer¬
langen beimGemeinderat
sich erwortenwerde .

dieGdr .Groß-Eiersdorfver¬
langt einenErsatzfürden
durchdieAbtretungderoben¬
erwachsendenEntgangvon
Gemeindelegen .

Bauer vonLeopolden¬
wiederholtedie seinerzeitvon
seinerGieaufgestelltenBedin¬
gungen ,welcheinfolgenden
PunktengipfelnErbauungstädt .
Straßenbahnenanalisation ,
WehrungdesländlichenCharak¬

ters u .BelassungdesGemeinde¬
stieres ,kegenderBürgererklärte

das denbeidenerstenPunkten
nachMöglichkeitRechnungge¬
tragen werdeu .das gegendie
behellungder übrigenPunkte
kein Anstandobwalte .

imSinnedieserVerhandlungen
wurdeein Protocollverfast ,
welchesvonsämtlichenAnwesen¬
dengezeichnetwurde.

DieVerbotenderauswärtigen
Gemeinden,verpflichtensich ,über
dieseAngelegenheitAusschriftbe¬
schlüsseeinzuholenu .dieselbenbis
längstensMittwochden9 .d .der
Gdr .Wennzuübermitteln.

desGegkeitvonWien,welches
heuteund17800hatesnechst,
wirddurchdiese Einbeziehungam
nicht wenigerals undqua¬
vermehrt dieses vomGebieten
sie an 2000 Einwohnermit
2370Häusern

1
Montagfindet einMinisterium

für Kulturu .Unterrichteineson¬mit
ferungstatt ,etlichediefragegilt ,
dieFragedesStaatsgewerbescheiten
in Weinaber derjenigen in
17 .beyinOrdnungzubringen.Den
VorsitzbeidieserBesprechungführt
SektionscheStädterv .Woltersge¬
dieG .Weinist vertretendurch
Mag.DirektorderWeiskochen

1

EinPlandeswederStadtgebetes
liegtbei .DiewördlicheGrenzeist
nun richtig die et in¬
langedesdenenderFanter¬

Ablegungder WienerGemar¬
wiederanläßlichdesunbeziehung
vonAltdorfbotsichnachGelegenheit
einenFehlerdieGrenzbeschreibung
vomJahre1840gutzemachen .Damals
werdenächst demaltenhirinnen
Jahr aussteuer amRosenhagel
einTeilvonMauernachSpeisung
führendenStraßein derlaut
von er 300 die GemeindeDien¬
zugewiesen ,vnser glau¬
grenzenden Baucht demAn¬
Gemeindegebieteinverleibtwurde
derBezirksstrafenauchhiezuange¬
tungwelcherdie ErhaltungdiesesSter¬
stratoresobliegt ,hat seinenweder,
holtdieEinbeziehungdiesesGebietesver¬
lange .DiesemWunschesoll erihr
entsprochenwerdenundderGene¬
alsausschußzurRegelungderJenender
sobegerenwirhatin einergestern
aberabgefallenenSitzungbeschlossen

demGemeindet ,dieGenehmigung
licherEinbeziehungzuempfehlen.
Gleichzeitigwurdebeschlossen,anläßlich
dar auchdie Entziehungvonforde¬
i )dieandernGemeindennotwendig
gewordenenAbänderungdesGemein¬
statusauchdieAbrechungdereinzelnen
bezirk unter einanderinsoweit
abzuändern,daßnunmehralsBezirks¬
grenzendas Rechteer desDomani¬
Cavel ,der Einfluß denGuste¬
festeZeitgewunderseheichdieVerlan¬
genenzugethanezuberechtensind .
denübrigensoll ,dabisherigengrenzen

derbeziehenaufrechthaltenbleiben
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